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Fremdenliste
Erscheint täglich;

Sonntag; : Illustrierte Ausgabe
und Hauptliste der anwesenden

Fremden.

Bezugspreis
(einschl. Amtsblatt) :

Für das fahr. I Mk. 9 .-
„ „ Vierteljahr I „ 3.-
„ ein « Monat . . ) | » 180

durch Ae Pest bezogen innerhalb
Deutschland und Österreich
pro Vierteljahr. „ 3-60

Einzelne Nummern der Hauptliste
30 Pfg.

Tägliche Nummern 10 Pfg.

Schrift- und Geschäftsleitung
. Femspr Nr. 3690.

Organ der
Siadtverwaltnng

mit der Frei-Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
das Bade B̂latt:

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen-Hauptliste , unter u. neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg . Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen -Annahme:
bei der Geschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen¬
expeditionen .—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden.
Füi Aufnahme an bestimmt vorge¬
schriebenen Tagen wird keine Ge¬

webe übernommen.

Donnerstag ) 9 . Wlärz 1916« 50 . Jahrgang.
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Die 4. Kriegsanleihe
muss die

Zahl der Zeichner
1. Anleihe:
1177 235

II . Anleihe:
2691 OOO

III . Anleihe:
3 355176

noch weit ubertreffen.

Gesellschaft und Kurleben.
St Hoheit Herzog Ernst Günther zu

Schleswig- Holstein  und Ihre Hoheit die Frau
Herzogin sind zu längerem Kurgebrauch hier ange¬
nommen und haben im Hotel Rose Wohnung ge-
nonunen. *

Eingetroffene Offiziere und  Offizier  s d a m e n.
Leut Baum (Mannheim), Leut. Bertram mit Gattin
(Weissenburg ), Generalmajor Biss mit Gattin (Bonn),
Hauptm . Breithaupt mit Gattin (Glogau) : Leut Buch¬
holz (Hagenau ), Frau Major Devens (Kreuznach), Stabs¬
arzt Dr . Einer (Siegen), Stabsarzt Engelmann (Kreuz¬
nach) Leut. Flörke, Oberleut . Funcke mit Gattin
(Hagen ), Hauptm. GelinSki, Offizier Freiherr von
Hammerstein (Berlin), Offiz. Heinicke (Bautzen , Ober¬
leut Held (Wien), Leut. Heimisch (Kaiseislautern ),
Hauptm . Hochheim mit Familie (Rittergut Zoepen),
Generalmajor Hunaeus (Hannover ), Leut Jurss , Obei-
stabsaizt Klugelhöfer (Rodheim), Leut Krüger , Major
Külp mit Gattin (Hanau ), Leut. Luedecke (Berlin), Leut.
Mecklenburg (Cannstatt ), Leut. Molineus (Barmen),
Hauptm. Nachrodt (Darmstadt ), Major Neuhaus mit
Gattin (Bonn), Leut. Nollmann , Leut. Orth mit Gattin
(Bad Dürkheim), Oberstleut . Pempel mit Gattin (Komtz),
Leut Pfeil (Mainz), Hauptm . Pielstick (Hamburg ),
Hauptm . Putzter , Leut. Rieps (Flensburg ), (3 ™; ra1 “*
Exzellenz v. Rosenberg-Gruszczynski (Wannsee), Oinz.
Runger (Ofienbach), Fregattenkapitän Sarmer , Hauptm.
Schake Hauptm . Schäffer (Darmstadt ), Oberstabsarzt
Schmiedeberg, Leut. Schumlicher, Hauptm . Seiftert,
Rittm Stroscheim (Siegburg ), Oberstabsarzt •
Stumof mit Gattin , Generalleut . Exzellenz von Thiesen-
22t (Ghariottenburg ), Frau Hauptm . Timmermann
(Frankfurt ), Major von Uechtritz (Berlin), Fiau Hai p

v. Vahlkampf (Kassel), Leut. v. Werschuer (Godesberg ),
Major v. Willich (Schloss Caputh ), Hauptm . Zeising mit
Gattin (Kolberg), Offiz, von Zeuner mit Familie
(Schwerin), Offiz. Freiherr von Ziegler (Schloss Laut¬
rach).

Hier sind u. a. eingetroffen: Baronin von
Eppinghofen  mit Tochter in der Villa Rupprecht.
— Kammersänger Hensel  mit Gattin aus Hamburg
im Nassauer Hof. — Gräfin Saurma  von Schloss
Bantikow in der Rose.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Das Eiserne Kreuz erhielten aus Wiesbaden

Vizefeldwebel bei der Fussartillerie , Referendar Dr.
Rossen,  Sohn des Arztes Dr . Rossen hier , Post¬
assistent Gefreiter Theis,  Infanterist im Reg. Nr. 80
Heinrich Dehrn,  Marine -Oberfeuerwerker Eduard
Kiecker,  z . Z. Konstantinopel (auch Eiserner Halb
mond).

— In Lille spielt z. Z. ein Teil der Künstler des
Residenztheaters. Es handelt sich um ein mehrtägiges
Gastspiel.

— Residenztheater. Das am Freitag und Samstag
stattfindende Gastspiel der Dresdener Gäste, Hofschau¬
spieler Maximus Rene, Hofschauspielerin Frau Franziska
Reue-Hilpert und Otto Ottbert vom Dresdener Zentral¬
theater , denen ein ausgezeichneter Ruf als Künstler voi -
ausgeht , bringen als Neuheit „Frieden im Krieg“,
Heiteres aus ernster Zeit, drei Akte, von Alwin und Rolf
Römer. Es sind dies drei liebenswürdige kleine Bühnen¬
werke, ohne aufdringliche patriotische Mache, die
freundlich unterhalten und zeitgemäß beschäftigen
wollen , und den blutigen Emst der Wirklichkeit nicht
zu unangemessenen Witzen missbrauchen . Zu
diesem Gastspiel haben Dutzend- und Fünfzigerkarten
Gültigkeit mit der üblichen Nachzahlung . Der Vor¬
verkauf hat bereits begönnen.

— Die Monopol-Lichtspiele (Wilhelmstrasse) bringen
in ihrem neuesten Programm ein interessantes Gastspiel
der Berliner Künstlerin Leopoldine Konstantin in dein
phantastischen Schauspiel in 3 Akten : „Frau Giäfiti
träumt .“ von Felix Salten. In der Gesellschaft
spielend, zeichnet sich der Film, durch seine spannende
Handlung und reiche Ausstattung des Bildes, ganz be¬
sonders aus . In Erstaufführung gelangt ferner das
packende Liebesdrama in 3 Akten : „Recht der Jugend
zur Vorführung , ein dänischer Film mit landschaftlich
hervorragenden Aufnahmen. Auch das übiige Pio
gramm ist bis zu Ende überaus fesselnd und interessant.

Aus dem „Vademekum für Orientfahrer “. Unter
den Sätzen, die "Else Marquardsen in ihrem von der
deutsch - türkischen Vereinigung herausgegebenen
„Führer “ aufstellt, sei folgender besonders erwähnt:
Man bedenke, dass der Türke jetzt mehr als je bereit ist,
alles Gute vom Deutschen zu glauben . Er ist dei
Stille, Wartende ; bringen müssen wir ihm unser Wesen
und dann Antwort empfangen. Beim Orientalen ist
alles, selbst das Geschäft, auf ethische Momente ge
stellt. Fühlt er freundschaftliche Gesinnung — und er ist
sehr feinfühlig —, wird das leichte Netz nicht zerrissen,
das zwischen den Seelen schwebt , so wird er alles Gute
tun , was in seiner Macht steht . Auch das Geschäft
ist hier Gefühl, kann es wenigstens sein, und das Gefühl

wie Stille, Wärme, Zeit. Man suche dieses sich zu ver¬
gegenwärtigen.

Hof und Gesellschaft.
Der König von Sachsen  hat dem Korvetten¬

kapitän Burggraf und Graf zu Dohna - Schlo-
dien,  Kommandanten S. M. S. Möwe das Ritterkreuz
des Militär-St.-Heinrichs-Ordens verliehen.

Die Leiche der K ö n i g i n - W i t we Elisabeth
von Rumänien ist im Kloster von. Argesch an der Seite
ihres Gemahls beigesetzt worden . Zwischen den
beiden Särgen ruhen die sterblichen Überreste der Prin¬
zessin Maria , des einzigen Kindes des Königspaares.

Literatur, Wissenschaft und Kunst
— d’Alberts „Tote Augen“. Die Uraufführung der

neuen Oper von d’Albert : Tote Augen (Bühnendich¬
tung in einem Aufzug, von Hans Heinz Evers und Marc
Henry) hatte in Dresden einen Achtungserfolg . Der
Komponist wurde gerufen. Die äusserliche Theatralik
und der Mangel an scharfer Zeichnung und Moti¬
vierung verhinderte aber eine stärkere Wirkung . In der
Musik steckt viel Kunstverstand , die Orchestertechnik
zeigt wenig Erfindung und ist von StrauSs und Puccini
beeinflusst. Der Komponist hat auch aus dem Tiefland
eine Selbstanleihe gemacht.

ar . Die deutschen Ärzteverluste im Kriege. Nach
den bisher vorliegenden amtlichen Listen über die Ver¬
luste an ärztlichem Personal Sind in dem deutschen
Landheer und in der Marine am stärksten an den Ver¬
lusten beteiligt die Ärzte des Beurlaubtenstandes (Re¬
serve und Landwehr ) und zwar mit 418. Ihnen folgen,
wie die Berliner Ärztekorrespondenz angibt , die aktiven
Militärärzte mit 400, die Unterärzte mit 304, und den
Beschluss machen die vertraglich verpflichteten Zivil¬
ärzte , 42. Als leicht verwundet werden 411 aufgeführt,
als schwerverwundet 148, als tot 395, davon 264 ge¬
fallen, 130 an Krankheit, einer an Gasvergiftung ge¬
storben . In Gefangenschaft geraten sind 156, von denen
allerdings 23 inzwischen zur Truppe zurückgekehrt sind,
während als vermisst 121 angegeben werden , von denen
45 sich wieder bei der Truppe eingefunden haben oder
ausgetauscht worden sind . Als gefangen sind auch
solche Ärzte bezeichnet, die in einem neutralen Lande
festgehalten sind.

Kleine Nachrichten. Der bekannte Dantefor scher
Oberstleutnant Prof . Dr . Pochhammer ist
in Lichterfelde im Alter von 75 Jahren einer Lungenentzün¬
dung erlegen,

Geheimrat. Richards  wurde zum1 Direktor des htadt-
theaters Königsberg gewählt.

Franz Marc,  der verheissuugsvoHste Künstler unter
den Jungdeutschen auf dem Gebiet der Ausdrucksmlalerei , ist

Geraldine Farrar  hat sich in Neu Tork mit einem
Herrn Lon-Tellegen vermählt.

Sport -Nachrichten.
— Eine Gesellschaft für Kraftfahrkunde ist im An¬

schluss an den Allgemeinen Deutschen Automobil -Klub
gegründet worden . Sie stellt sich die Aufgabe, sowohl
durch wissenschaftliche Einzeluntersuchungen , als auch
durch gemeinschaftliches Ausproben von Neuerungen
seitens einer grösseren Zahl von Mitgliedern die techni¬
schen Aufgaben des Kraftfahrwesens systematisch zu
loben und damit die Kraftfahrtechnik selbst zu fördern,

S .GUTTMANN
DAS GROSSE

damen -konfektion \
^KLEIDERSTOFFEN

^WiesbadcnT
CcuiggaueXi.
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Konzertprogramm für Donnerstag.
Nachmittags-Konzert.

4 Uhr . - 124 . Abonnements-Konzert.
Städtisches SaropobMtw»

Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Sadcny.
1. Über Berg und Tal, Marsch . . . F . v. Suppe
2. Ouvertüre zur Oper „Die Ent¬

führung aus dem Serail “ . . W . A. Mozart
3. Capricante . . . P . Wachs
4. Walzer aus der Operette „Der

Graf von Luxemburg * . . . F. Lehar
5. Potpourri aus dem Ballett „Die

Puppenfee “ . Jos . Bayer
6. Am Rhein und beim Wein, Lied . F. Ries
7. Fantasie aus der Oper „Bigoletto “ G. Verdi
8. Des Kaisers Waffenruf, Marsch . Fr Wagner

Abend-Konzert
8 Uhr. 125 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kuropchestei *.
Leitung : Herr Hermann Jrmer , Städtischer

Kurkapellmeister.
1.  Grosser Marsch in H- moll . - - F. Schubert
2. Ouvertüre zur Oper „Die Rose von

Erin “ . J . Benedict
3. Fackeltanz in C-moll . . . . . G . Meyerbeer
4. a) Nordisches Wiegenlied . •

b) Trautes Dämme!Stündchen -
5. Ouvertüre zur Oper „Nebukadnezar * G. Verdi
6. Fragmente aus der Oper „Der

fliegende Holländer * . . . . R. Wagner
7. Chromatischer Galopp .F . Liszt

0 . Köhler

I:Kaiser Friedrich Bad. I
Neues städtisches Badhaus und Inhalatorium.

Thermal- und Süsswasserbäder, Kohlensäure- und I
Sauerstoffbäder, Römisch- Irische und Dampfbäder, «
Elektrische Lichtbäder, Wärmebehandlung nach Dr.
Tyrnauer, Fangopackungen, elektrische Wasserbäder, $
Wasserkuren, Massagen, Moor- und Sandbäder.

Raum- und Apparat-Inhalation mit Wiesbadener ♦
Thermalwasser, Weilbacher Schwefelwasser, äthe- L
rischen Oeien etc. ,Sauerstoff-Inhalation, PneumaAscne
Apparate.

Trinkkur an der Adlerquelle.

TFeue Damen~7ffoöen für den VorfrütjCing
Kostüme Klärtet Kleiber Klüsen
THoberne Wo(t~ und Seidenstoffe. i Damen-Moden Langgasse 20

Ferner werden Besichtigungen , gemeinschaftliche
Fahrten und Vorträge mit anschliessender Aussprache
veranstaltet . Meldungen für Aufforderungen zum Bei¬
tritt sind an die Geschäftsstelle, Berlin W 9, Potsdamer
Strasse 134 b, zu lichten.

— 3823 Pferde haben an den 340 Kriegsrennen des
vorigen Jahres in Deutschland teilgenommen. Die
meisten Pferde, 2188, liefen in Hoppegarten ; die Karls--
horster Rennen fanden 715, die Kartellrennen in Neuss
429 Teilnehmer.

— Bobrennen in Davos. Das achte Rennen der
Zweierbobs vereinte 15 Mannschaften am Start der
Schatzalp-Bobbahn . Der Bob „Torpedodien “ (Resso,
Joerg ) siegte in 5 :08,2 gegen „Mutzli“ (Dewet, Schmidt)
5 :12,4, „Hamlet“ (Rabes, Frl . Kressebuch) 5 :15,2 und
„Franzle “ (Graf Bieinsky, Vrany) 5 :17.

— Schachturnier zu Neu York. Im Neu Yorker
Schachturnier hat Capabianca bereits einen so grossen
Vorsprung erreicht, dass sein Sieg kaum noch zweifel¬
haft ist. Nach der 12. Runde stand er auf + 11; es
folgten im Abstand von drei Zählern Chajes und
Janowski mit je + 8. Auf + 7(4 stehen Kostitsch und
Kupchiek ; Fox hat 7 Zähler und Bernstein und Rosen¬
thal haben 6(4 Zähler . Die andern sind ausser Preis¬
chance.

Aus unseren Kriegstagen.
— Ausländer auf der Leipziger Messe. Von Berlin

trafen 30 Journalisten des neutralen Auslandes , darunter
viele Nordamerikaner , ein, um die Messe zu besuchen.
In der Handelskammer teilte Syndikus Dr . Wendtlaud

■ihnen mit, dass 5000 ausländische Einkäufer in Leipzig
anwesend sind . Nachmittags besichtigten die fremden
Gäste eine Reihe von Musterlagern.

ar . Feldkinos bei der Armee Böhm-ErmoHi. Von
dem Bestreben geleitet, den Truppen während der
Kampfpausen in ihren Reservesteilungen eine billige und
angenehme Zerstreuung zu bieten und dabei gleichzeitig
wohltätige Zwecke zu fördern , hat das K und K.
2. Armeeoberkommando die Errichtung und den Betrieb
von Feldkinos verfügt . Die Projektionsapparate wurden
sukzessive aus den erzielten Einnahmen angeschafft, und
es besteht die Absicht, sie nach dem Kriege entweder
Militärerziehungsanstalten oder dem Roten Kreuz zur
Verfügung zu stellen. Die Apparate wurden , wie „Der
Film“ berichtet, teils an bestehende Elektrozentralen
angeschaltet, teils hat das Kriegsministerium eigene Kino¬
züge zur Verfügung gestellt. In einem Standorte wurde
für das Kinotheater eine eigene Baracke in der Nähe der
Brigadesanitätsanstalt errichtet . Die zur Entlausung

kommandierte Mannschaft geht nachher ins Kino, an
das auch eine T e e h a 11e angeschlossen wird . Derlei
Teeanstalten sind auch für dje andern Kinos in Aus¬
sicht genommen. Die Leitung und Verwaltung der
Feldkinos besorgen Offiziere, denen das Feldkino¬
personal untersteht . Für Schulkinder unter Führung
ihrer Lehrer und russische Gefangenenabteilungen
können Separatvorstellungen unentgeltlich veranstaltet
werden . Sonst bewegen sich die Preise der Plätze
zwischen 1 Krone 50 Hellern bis zu 30 Hellem , und die
eingegangenen Beträge werden wohltätigen Zwecken zu¬
geführt . Die hierfür überwiesene Summe beträgt bis
jetzt 61 959 Kronen 38 Heller.

— 300 000 französische Kriegsgefangene. Nach den
in der „Gazette des Ardennes “ veröffentlichten Ge¬
fangenenlisten betrug bisher die Zahl der in deutscher
Gefangenschaft befindlichen Franzosen etwa 289 000.
Durch die in den letzten Tagen vor Verdun gemachten
Gefangenen, die nach dem letzten Tagesbericht fast
15 000 betragen , ist also die Zahl von 300 000 Kriegs¬
gefangenen erreicht und überschritten worden.

Reise nnd Verkehr.
— Die Schlafwagen im Balkanzug . Die zehn Ab¬

teile des Schlafwagens haben ausser Deckenbeleuchtung
noch eine tragbare Lampe, die für gewöhnlich ais Wand¬
arm über dem Spiegel angebracht ist ; von dort kann sie
herabgenommen und mit drei Steckkontakten verbunden
werden , so dass sie als Leselampe über dem Schreib¬
tisch, über dem Sofa und am Kopfende des Beites ein-
und ausgeschaltet werden kann. Leicht bewegliche
Vorhänge aus undurchsichtigem Stoff ermöglichen den
völligen Abschluss des Aussenlichtes während der Ruhe¬
zeiten. Eine Wasserheizungsanlage sorgt für Er¬
wärmung der Wagen. Über Anordnung , der Abteile
selbst sind irrige Darstellungen verbreitet worden.
Richtig ist, dass die je zwei Abteile trennende Wand
nicht rechtwinklig , sondern etwas schräg zu den Quer¬
wänden des Wagens steht, sie hat in der Mitte eine
Flügeltür , welche, geöffnet und an die Wand ge¬
schlossen, .den zu einem grösseren Raum vereinigten
Abteilen ein salonariiges Aussehen gibt . Diese An¬
ordnung soll nicht nur zusammengehörigen Personen,
sondern, auch einander fremden Reisenden zugute
kommen, die während der langen Fahrt gute Nachbar¬
schaft zu halten wünschen . Der geblümte Gobeiin-
bezug der Polster passt zu der gediegenen Gesamt¬
einrichtung . die durch mancherlei kleine Verbesserungen
bereichert worden ist, und wenn unser freundlicher

Führer bei der Besichtigung bescheiden meinte:
„Unsere Schlafwagen können sich im Auslande sehen
lassen,“ so kann der Vielgereiste dies nur Wort für
Wort unterschreiben ; die preussische Staatsbahnver¬
waltung hat hier wieder einmal in aller Stille und un¬
geachtet der durch die Kriegswirren verursachten
Schwierigkeiten Mustergültiges .geschaffen. Die nahezu
20 Meter langen Schlafwagen sind mit je zwei drei¬
achsigen Drehgestellen ausgerüstet , die an den Enden
angebracht , einen sehr ruhigen Lauf gewährleisten . Sie
sind dunkelgrün gestrichen und mit Japanläck über¬
zogen ; die für das Publikum bestimmten Anschriften
sind in gelber Farbe gehalten . Diese Farben wurden
auch für das grosse Zugschild gewählt , auf dem die
neue Bezeichnung weithin leuchtet : „Balkanzug.“

— Aus Albanien berichtet ein Aufsatz der Freiin von
Godin im Märzhefte von Velhagen und Klasings Monats¬
heften höchst Interessantes . Die Dame, die Land und
Leute seit vielen Jahren genau kennt, schreibt u. a. :
Meiner Überzeugung nach wird die unvergleichliche,
äusserst mannigfaltige landschaftliche Schönheit Albaniens
zu einer Hauptquelle seines Reichtums werden , sobald
der Reisende nicht mehr Gefahr läuft, bei dem kleinsten
Ausfluge von Krieg oder Stammesfehde überrascht zu
werden , und sobald ein paar Strassen und einige Gast¬
höfe es ermöglichen, auch ohne Kenntnis der Landes¬
sprache und ohne die allerdings schier grenzenlose Gast¬
freiheit der albanischen Eingeborenen in Anspruch zu
nehmen, wenigstens einige Kilometer ins Land Vor¬
dringen zu können. Albanien, in dessen Hochgebirgen
von September bis Mai tiefer Schnee liegt, während zum
Beispiel am Golf von Walona oder in der Gegend von
Durazzo an jedem Wege die Feige reift, bietet dem
Freunde des Südens wie dem Liebhaber des Nordens,
was er sich wünschen mag . Der Golf von Walona, von
hohen Bergen umschlossen, von Orangen -, Kastanien-
und Mandelhainen umsäumt, mit seinen myrtenum-
spcnnenen Hängen , seinen Dünen am Ausgang zum
Meere, die von dunkelrotem Rhododendron wie von
Glut übergossen sind , mit seinem herrlichen Blick auf
die lichtflimmemde See, auf der die Insel Sasano
strahlenumwoben , wie den Fluten entstiegen, ruht , mit
Kanina und dessen trutziger Riesenfeste im Hinter¬
gründe , — dies Walona steht an landschaftlichem Reiz
den herrlichsten Orten der Riviera gewiss nicht nach
und wird ohne Zweifel, sobald dje mit sehr geringen
Kosten mögliche Austrocknung der nördlich Walona
gelegenen Ebenen die Malaria verbannt , zu einem der
beliebtesten und lohnendsten Reiseziele Europas
werden . Die Aussicht von der Burg Kanina gehört

Dame
aus vornehm. Familie, (Offiz. Kr.),
Witwe , wünscht invalid gew. höh.
Offizier als Alleinmieter in ihre eieg.
Häusl, in Pension zu nehmen. Off.
unter Nr . 18073 an die Exped. d. Bl.

Königliche Schauspiele.
Donnerstag, den 9. März 1916.

Dienst- u. Freiplätze sind aufgehoben.
Zum Besten der Witwen- und Waisen-
Pensions- nnd Unterstützungs -Anstalt
der Mitglieder des Königl. Theater-

Orchesters.
5 . Symphonie - Konzert

des
Königlichen Theater -Orchesters

unter Leitung des KöniglichenKapell¬
meisters Herrn Professor Franz
Mannstaedt und unter Mitwirkung
von Frau Steffl Jung -Geyer (Violine)

aus Budapest.
Anfang 7 Uhr. -

Residenz-Theater.
Donnerstag, den 9. März 1916.

Yolksvorstellung. Kleine Preise.
Abends 8 Uhr.

Sturmidyll.
Lustspiel in BAkten von Fritz Grün¬

baum und Wilhelm Sterk.
Spielleitung : Feeder Brühl.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
grössere Pausen statt,

Anfang 8 Uhr. Ende 10 Uhr.

Stadttheater Mainz.
Direkt . : Hans Island . Fernspr. 268.

Donnerstag, den 9. März 1916,
abends 7 Uhr:

Abonnementskarten Nr. 78.
Gerades Abonnement.

Der fliegende Holländer.
Oper in 3 Akten von Richard Wagner.
Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Mittlere Preise.
Dutzendkarten haben Gültigkeit.

M

(D
Kinephon

Taunusstr . 1. Vornehme Lichtspiele.
Frau Dr. Maria Carmi-

Volimöller
als „Genoveva“ in

Spinola ’s letztes Gesicht
einer Tragödie in 5 Akte».

©ie . .vier Teufel “*.
Grosses Zirkusschauspiel.

Meisterhafte Regie und Aufnahmen,
Spannende Handlung ! 17916

Hervorragende Darstellung!
I)ie allerneusten Kriegsbericht «.

®!©@©@g
Monopol-Lichtspiele.

Wilhelmstrasse 8
neben Hotel Metropole.

Bequeme Sitzplätze ! Nur
erstklassige Darbietungen!

Gastspiel
Leopoldine Konstantin.

„Frau Gräfin träumt “ . . .
Phantastisches Schauspiel in 3 Akten

von Felix Salten.

Erstaufführung.
Recht der Jugend.

Dänisches Sensations-Drama
in 3 Akten. 17921

GGOON §GGOOO

MW

CD
Thalia-Theater

Kirchgasse 72 Fernspr. 6137
Vornehmstes und grösstes

Lichtspielhaus,

Vom 7. bis 10. Merz,
Dorf und Stadt.

Drama aus dem Schwarzwald.
Das Naehthaek -VerhsL

Lustspiel in 2 Akte»
mit Albert faulig . 17994

Neueste Kriegsbildert

iife
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Ans dem W0CHEN-PB06BAX1 der Enr-Veranstaibrngen.
Freitag , den 10. März.

4 ui 8 Uhr: Abonnements -Konzert des Kurorchesters.
Samstag , den 11. März.

11 Uhr: Konzert in der Kochbruunen- irinkhalle.
4 «ad 8 Uhr: Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Sonntag , den IS. März.
A’eesiÄs U/s Uhr im grossen Saale:

XII. und letztes Cyklus - Konzert.
Leitung : Herr Carl Scbnricht.

gtatm:  Frau Anna Kaempfert , Kgl . Wörttemb . Kammer-
Sängerin, Frankfurt a. M.

Alt : Fra « Alice Aschaffenburg , Konzertsängerin,Frankfurt a. M.
Ten« ; Herr Ejnar Forchhammer , Kammersänger,Wiesbaden.
Ba*s : Herr Paul Seebach , Konzertsänger, Strassburg i . Eis.

Orchester: Verstärktes städtisches Kurorchester.
Vortrags folge.

1. I , S. Bach : Sanctus aus der H -moll - Messe, für sechs¬
stimmigen gemischten Chor, Orchester und Orgel.

-- I*a ti.s e . -
% L.  t.  Beethoven : Symphonie Nr. 9, D -moll , für Soli,

Chor und Orchester.

I . Allegro ma non troppo
II . Scherzo molto vivace

III . Adagio molto e cantabile
IV. Schlusschor.

Ende gegen 93/i Uhr.
Eintrittspreise : Logensitz 5 Mk., Mittelgalerie 1. u. 2.

Reihe 4 Mk., I . Parkett 1 —20. Reihe 4 Mk., I. Parkett 21.
bis 26. Reihe 3 Mk., Mittelgalerie 3. bis letzte Reihe 2,50 Mk.,
Ranggalerie 2.50 Mk. , II . Parkett 2.50 Mk. , Ranggalerie
Rücksitz 2 Mk.

Die Eingangstüven des Saales und der Galerien werden
hei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den Zwischenpausen, nicht aber zwischen den einzelnen
Sätzen der Symphonie, geöffnet,

■ Die Damen werden gebeten, auf den Parkettplätzen ohne
Hüte erscheinen zu wollen.

Nicht - Abonnenten der Cyklus-Konzerte können Dutzend¬
karten zu Vorzugspreisen  erhalten:
12 Karten für Logenplätze 54 Mk. anstatt 60 Mk. 12 Karten

für I. Parkett 1.—20. Reihe 42 Mk. anstatt 48 Mk.
Für II . Parkett und Ranggalerie werden Dutzendkarten nicht

ansgegeben.

Montag , den 13. März.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Dienstag , den 14 . März.
4 und 8 Uhr: Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Mittwoch , den 15. März.
11 Uhr: Konzert in der Kochbrunnen-Trinkhalle.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Donnerstag , den 16. März.
4 und 8 Uhr : Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Freitag , den 17. März.
4 und 8 Uhr: Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Samstag , den 18. März.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen - Trinkhalle.
4 und 8 Uhr: Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Sonntag , den IS März.
4 und 8 Ulir: Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

(Aenderungen Vorbehalten.)

Städtische Kurverwaltung.

WinMews Teqeturisetoes Kur restauranM
* — _ _ J «m mniotnn havAPSnof AfilAS HAStflliräüf difiSeF Alt LN FlätZfi.

«rSiiSißB ’fisSatz 2 fim Neubau) — Von Eiaheimisclien Md Kurgästen am meisten bevorzugtestes Restaurant dieser Art am Platze.

'Herren-
Socken

Trikot - Unterzeu ê
Elegante wollene Westen
HandschuheGarnaschen §

in allen Preislagen
.% *:t E
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Wer Brotgetreide verfüttert, versündigt sich
am Vaterland und macht sich strafbar1

Spart Brotmarken.

Park - iCaffee
Wilhelmstr. 38. Telef. 6349.

4 —1/,7 und f 'aO—11 Uhr
Künstlerkonzert

Treffpunkt der vornehmen Welt.
Theod . Feilbach,

Grossherzogi. Hess. Hoflieferant.

Park - Hotel
Wilhelmstr. 36. Telef. 6349.

Zimmer mit Frühstück.
Massige Preise . Herbst - Z
u. Winterarrangements . ^
Theod . Feiibach,

Grossherzogl. Hess. Hoflieferant.

Parkweinstnbeu.Bodega
Parkhotel Wilhelmstr. 36 Tel. 6349

Exquisite Küche, Kleine Frühstücke
Kaviar , Hummer , Austern und

Delikatessen 17973
Tische vor u. nach d. Theater res.

Theod . Feiibach,
Grossherzogl. Hess. Hoflieferant

Modern möbl.
5Zimm.-Wohnung
äusserst preiswert abzugehen.

Anzusehen 12—1 Uhr Riides-
keimerstrasse 28 I._ 18072

-Ä "lCf M̂acfvarac/i
Tm&tume .~M(usen . ~DT&fU&£

im uormfirruzn Qescfmach

J&üdensioflk,
fDäschjz
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Haben Sie Interesse
an den Tagesveranstaltungen der Kur¬
verwaltung , der Theater und Kunst¬

vereine . so lesen Sie das

„Wiesbadener Badeblatt . “
Es berichtet ausführlich darüber.

Einzelne Nummer 10 Pfg. Sonntags mit der Wochen¬
hauptliste der neu angekommenen Fremden 30 Pfg.

Abonnements:
Für das ganze Jahr nur 9.— Mk.

„ „ Vierteljahr . . 3 — „ -
, den Monat . . . . 1 .80 ,

sicher zum Schönsten, was überhaupt an landschaft¬
licher Schönheit denkbar ist, denn ausser dem Blick auf
Walooa and seinen Golf kann das Auge der Küste folgen
bis weit nach Norden , bis Durazzo , sieht man an
klares Tagen die Küste von Brindisi wie einen feinen
grauen Streifen im Azur vom Meer und Himmel und
staunt über die tausend schneeigen Gipfel des unendlich
vielgestaltigen albanischen Berglandes, das sich im
Rücken des Beschauers dehnt.

— Wanderfahrten und Reiseverkehr. Der Ein-
kreistmgskriegj gegen Deutschland und die offen im
feindlichen Ausland verkündete Lehre, man müsse
Deutschland, wie die Mittelmächte überhaupt , auch nach
dem Kriege noch bekämpfen, und zwar auf wirtschaft¬
lichem Gebiete, hat uns längst erkennen lassen, dass wir,
kommt einmal der Friede, unsere Reisen und Wander¬
fahrten in den Ferien, die uns Ausspannung, Erholung
und Belehrung verschaffen sollen, nicht mehr in die
Länder unserer Widersacher, sondern zu unseren
Freunden und Verbündeten unternehmen sollen. Neben
wenig Neutralen, wie die Schweiz und Schweden,
kommen deshalb in erster Linie Österreich-Tirol ! —,
Ungarn mit den Karpathen, Bulgarien und der Orient
in Betracht Auch die Bestrebungen , die eingesetzt
haben, die gemeinsamen wirtschaftlichen Beziehungen
der Mittelmächte zu stärken und auszubauen und das
alte Listeche Programm in modernisierterForm durch-
zufökrea, können hier neue Nahrung erhalten. Volks-
wirtachaftler untersuchen die Möglichkeiten, die sich
dm gemeinsamen Bestreben darbieten, um einen Bau

der Zukunft auszuführen . Besondere Sorgfalt erheischt
die Einbeziehung der Türkei in dieses Programm wegen
der grossen Verschiedenheit der in Betracht kommenden
Volkswirtschaften. Der Touristik wird auf diesem Ge¬
biet vielleicht ein besonderer Einfluss eingeräumt werden
müssen. Ein Reiseverkehr nach der Türkei , zu dem die
Vorbedingungen schon der Balkanzug erfüllt, würden
diesen Teil des Orients am besten und am be
friedigendsten für alle daran beteiligten Länder in engere
wirtschaftliche Beziehungen bringen können. Er würde
uns sowohl Genuss wie Nutzen gewähren , und der
Türkei Kapital zuführen . Welche Bedeutung die moderne
Fremdenverkehrsindustrie besitzt, lehren ja die ausge¬
sprochenen Touristenländer , z. B. die Schweiz so
überzeugend , dass es sich für alle Beteiligten reichlich
lohnen dürfte, diese Brücke zum Orient zu schlagen.

Bibliothek*
— Leipziger „Illustrierte Zeitung “. Soeben ist Nr. 3791

erschienen . Gleich ihren Vorgängern Mithält sie_wied« « ne
Fülle von Bildern und Texten zur Geschichte des Weltkrieges.
Aus der Reihe der Textbeiträge des Heftes sei besonders auf
den Artikel von Prof . Eltzbacher -Berlm über das Ernährungs-
problem im zweiten Kriegsjahr hingewiesen, der trotz aller
berechtigten Vorstellungen , sparsam zu sein, recht opti¬
mistisch ausklingt , Eine nicht minder wichtige Frage , (len
Stand unserer Valuta im Ausland , macht Prof . Dr. Luien-
bur <r zum Gegenstand einer interessanten Untersuchung.
Der Kriegsberichterstatter Gertel schildert den Verlauf der
Kämpfe ihn Isonzo, Prof . Brückner -Berlin gibt eine fesselnde
Charakteristik von Polen einst und jetzt . Der reiche In¬
halt dieser 82. Kriegsnummer ist damit noch lange nicht
erschöpft. Besondere wertvoll ist wieder das Bddennatenal.

Das Angeführte genügt wohl, um darzutun , welchen Schate
wir in den Kriegsnummem besitzen. Abonnement viertel --
jährlich 9 Mark.

Bahengrund.
Rabengrund , — du schauriges Wort , —
— Leuchtende Sonne fand ich dort ! —
Rahengrund — du liebliches Tal,
Einsam durchwandert gibst Ruh du der Qual.

Prangende Knospen an Baum und Strauch,
Vogelgezwitscher , — Vorfrühlingsbauch
In den Zweigen ein Raunen und Klingen
Vöglein die Trauer zur Ruhe singen.

Fern an da Ziemann - Einstmann.

Amtliche Bekanntmachung.
Bekanntmachung.

Donnerstag , den 9. März , nachmittags 4 Uhr . wird in dem
Stadt Bauhofe (Bertramstratze ) ein Jagdhund öffentlich meist¬
bietend gegen Barzahlung zwangsweise versteigert.

Wiesbaden, den7. März 1916. Ic80
Zollinger,  Hilfs -Bollziehungsbeamter.

Für die Schriftleitung verantwortlich:
W Müller , Wiesbaden . Sprechstunde der Schriftleitung
(Theaterkolonnade ) vorm . 10- 11 Uhr . Fernsprecher 3690,
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DAMEN¬
MODEN

FRANK L
Kirchgasse 31. Ecke Friedrichstrasse Haltestelle ~der Elektrischen

MODEHAUS
grössten Stils für
Konfektion , Putz,
Kleiderstoffe ,Wäsche

Taff @s - Fr ®füii ©üiisf
nach den Anmeldungen vom 7. März 1916

Adler , Hr . 'Kirn ., Aschaffenburg
Alberta , Hr . Justizrat , Krefeld
.Altmann , Fr ., Berlin
Barnitzke , W ., Mannheim
Barth , Fr ., Hoehheim
Bellstaedt , Hr . Dr . med . m . Fr .,

Grüner Waid
Hotel Vikvoria

Grüner Wald
Albrechtstr . lt

Hotel Central
Niederscheiden

Zum Kram
Bickardt , Hr . Dr . med ., Sanitätsrat in . Fr ., Saarbrücken

Sendig -Eden -Hotel
.Bismarck , Hr . Schulrat m.  Schwester , Naumburg Römerbad
Blum , Hr . Kfm ., Grenzhausen Grüner Wald
Bock , Fr . m . Kind , Erfurt Preussischer Hof
von Bodungen , Fr ., Frankfurt Hotel Cordan
Bollmann , Hr ., Berlin Zum Posthorn
Bondick , Hr . Rittmeister m.  Fr ., Saarbrücken

Stiftstrasse 26
Born , Hr . Kfm ., Berlin
Brände , Hr . Kfm ., m ! Fm , Tilsit
Bräuning , Hr . Kfm ., Haag
Brink , Hr . Fabr . m . Fr ., M.-Gladbaeh
Brod , Hr ., Meran
Broscheil , Hr . Major
Buessler , Hr ., Glauchau

Grüner Wald
Hessischer Hof
Hotel Balmoral

Hohenzollern
Europäischer Hof

Prinz Nikolas
Metropole u . Monopol

Clemens , Fr ., Darmstadt
Gramer , Hr . Hauptmann , Oberlahnstein
Hemmer , Hr . Kfm ., Dortmund
Dinkelaker , Frl ., Heilbronn
Domeier , Fr . Geheimrat , ,Charlottenburg
Drechsler , Hr . Kfm ., Berlin
Drager , Hr . Dr . phil ., Berlin
Ellern , Hr ., 'Karlsruhe
Emlmdch, Hr 4. Kfm ., Regensburg
Engel , Fr ., Oldenburg
Baronin von Eppinghofen m . Tochter,
Ernst , Hr . Kfm ., Chemnitz
Esche , Hr . Oberleutnant , Spandau

Metropole u . Monopol
Ferse , Hr . Kfm . in . Tocht ., Gelsenkirchen Pariser Hof

Hotel Central
Hotel Central

Zur Stadt Biebrich
Sannt , Nerotal

Rose
Grüner Wald

Frankfurter Hof
Hotel Central
Hotel Central

Goldenes Ross
Villa Eupprecht
Goldenes Kreuz

Fick , Hr . Hauptm . m . Fr ., Altern
Firgan , Fr . Graudenz
Fischer , Fr . Dir ., Haiger
Fischer , Hr . Leutnant , Haiger
Fischer , Hr ., Rodenbach
Fischer , Hr . Kfm ., Köln
Flörky , Hr . Leutnant , Kassel
Freise , Hr . Ing . m . Fr ., Call
Friedlaender , Fr . Dr ., Beuthen
Fuchs , Hr . Kfm ., Remscheid
Fürst , Hr . Kfm ., Metz
Gerber , Fr . Dr ., Frankfurt
Git-msa , Hr . Oberleutnant Prof, , Hamburg

Pension v. d. Heyde
Gierte , Hr . Leutnant , Behren Pension v . d. Heyde

Minerva
Villa Küster

Pens . v. d. Heyde
Pens . v. d. Heyde

Zur 8neue
Grüner Wald
Astoria -Hotel

Nerotal 55
Palast -Hotel

Goldener Brunnen
Grüner Wald

Wiesbadener Hof

von Gizycki , Fr ., Berlin
Glässer , Hr . Kfm . m . Fr ., Frankfurt
Görtz , Hr . Kfm ., Köln
Goetz , Hr . Kfm ., Cannstatt
Goetting , Hr . Leutnant in . Fr ., Seeburg
Goldschmidt , Fr . Prof ., Essen
Goldschmidt , Hr . Kfm . m . Fr ., Leipzig
Goldstein , Hr , Kfm . m. Farn ., Hameln
Griesbach , Frl ., Köslin
Grim , Hr . Leutnant , Lichterfelde
von Grone , Fr ., Aschersleben
Grün , Hr . m . Fr .,
Grunauer , Fr ., Berlin

■Günther , Hr . Stabsarzt m . Fr . ,
Günther , Hr . Kfm ., Elberfeld
Gundelfeige , Hr . Kfm ., Stuttgart
Gwiimer , Fr ., Heilbronn
Häuser , Hr . Kfm ., Friedberg
Hahn , Hr ., Fahr ., Heilbronn
Hartmann , Hr . Kfm . m . Fr .. Hamburg
Heffele , Hr ., Augsburg
Hehner , 2 Frl ., Kissingen
Heiluer , Fr ., Ludwigsburg
Heinz , Hr . Dir ., Karlsruhe
Heister , Hr . Reut ., Kaiserslautern
Heitzler , Hr . Oberleutnant , Freiburg
Held , Hr . Oberleutnant , Wien
Kenn , Hr ., Frankfurt

Minerva
Hotel Central

Hotel Vogel
Wiesbadener Hof
Schwarzer Bock

Sanat . Nerotal
Palast -Hotel
Continental

Haus Pasqual
Weisse Lilien

Pens . v. d. Heyde
Hotel Central

Palast -Hotel
Museumstr , 10
Zum Terminus

Wiesbadener Hof
Kaiser bad

Preussischer Hof
Kaiserbad

Schwarzer Bock
Hospiz Immanuel

Hotel Central
Schwarzer Bock

Hotel Krug
Nonnenhof

Hotel Krug-
Nassauer Hof

. Nassauer Hof

Hensel , Hr . Kammersänger m.

Hepner , Fr . m . Bed ., Leipzig
?leise , Fr !.,
Hess , Hr . Konzertmeister , m.

Hesse , Fr ., Homburg
Hinrichs , Hr . Dir ., Oberlahnstein
Hofmann , Hr . Kfm ., Breslau
Horn , Ilr ., Stuttgart
Hothorn , Hr . Kfm, . Chemnitz
Baronin von Hovel , Fr ., Tübingen
Jammers , Hr . Fabr ., Krefeld
Jaudel , Hr . Kfm . m. Farn . u . Bed ., Strassburg Tannusstr . 75

Fr ., Hamburg
Nassauer Hot

Wilhelminenstr . 10
Villa Ru pp recht

Fr ., Frankfurt
Taunus -Hotel

Pension Schade
Wiesbadener Hof

Hessischer Hof
Zum Erbprinz
Grüner Wald

Kölnischer Hof
Grüner Wald

Minerva
Goldener Brunnen

Nonnenhof
Nonnenhof

Goldener Brunnen
Hainerweg 4

Zur Stadt Biebrich
Wilhebna.

Goldener Brunnen
Nonnenhof
Zur Sonne

Hotel Krug
Nassauer Hof
Grüner Wald

Primavera
Grüner Wald

Jenes , Hr . Leutnant , Köslin
Jörg , Hr ., Heilbronn
Jung ; Hr . Kfm ., Diez
Jung , Fr ., Diez
Kamp , Hr . Kfm ., Höhr
Kaphengst , Hr . Leutnant . Kassel
Keisser , Frl ., Frankfurt
Kieseling , Fr . Reut ., Crimmitschau
Kiews , Hr . Reut . m . Fr ., Bromberg
King , Hr . Gutsbes ., Krey
Klein , Ilr ., Moselweiss
Klengen , Hr . Leutnant , Köln
Kobelt , Hr . Dr ., Berlin
Köhler , Hr . Kfm ., Pforzheim
Koeppen , Fr , Reut ., Charlottenburg
Kremers , Hr . Kfm . m.  Fr .,
von Kriegsheim , Fr . in . Pflegetochter , Jordansmühl

Hessischer Hof
■Kumnienz , Hr ., Hamburg Weisses Ross
Kurtze , Fr ., Berlin ' Preussischer Hof
Landvoigt , Fr . Hauptmann , Gera

Fremdenheim International
Laue , Fr . Oberleutnant , Strassburg Pens . Humboldt
Legat , Hr . Oberleutnant m. Fr ., München Hotel Viktoria
Lehmann , Hr . Kfm ., Antwerpen Quisisana
Leifeld , Hr ., Huekurde Christi . Hospiz II
Lemhöfer , Fr . Kreisarzt , Remscheid Weisse Lilien
Leopold , Fr ., Rentner Alexandrastr . 8
Lewin , Hr . Kfm . m . Fr ., Halle Sanat . Dr . Honigmann
Lewin , Fr ., Posen Goldenes Kreuz
Litthauer , Hr . Fabr ., Charlottenburg

Metropole u . Monopol
Loose , Hr . Rittmeister m . Fr ., Saarbrücken Fürstenhof
Luidig , Hr . Konsul , Dresden _ Rose
Mai . Fr . Oberleutnant , Grafenwöhr Hessischer Hof
Mark , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Mäsur , Hr . Kfm ., Berlin Hessischer Hof
Mauer , Hr . Kfm ., Köln Wiesbadener Hof
Merlach , Hr . Oberleutnant , Wiesbadener Hof
Mettrich , Hr ., Königswinter Schwarzer Bock
von Metzseh -Reichcnbach , Hr . Leutnant m . Fr . u , Bursche,

Dresden Pens . Wenker -Paxmann
Meyer , Hr . Kfm . m . Fr ., Berlin Frankfurter Hof
Meyer ’ Hr . Dr . med ., Berlin Frankfurter Hof
Meyer -Nikolay , Fr ., Srtassburg

Mirbach , Ilr ., Koszedary
Molenaar , Hr . Kfm ., Krefeld
Monheimer , Hr . Kfm . m . Fr ., Hamburg
Moosbach , Hr . Kfm, . Hamburg
Müller , Hr . Fabr ., Remscheid
Müller , Hr . Kfm ., Dresden
Müller , Hr . Ing ., Darmstadt
Neldert , Ilr ., Frankfurt
Neresheimer , Hr . Kfm ., München

Pension Wenker -Paxmann
Grüner Wald

Hotel Viktoria
Schwarzer Bock

Grüner Wald
Hansa -Hotel

Römerbad
Röderstr . 32

Rheinischer Hof

Neumftnn , Fr ., Heidelberg
Neumann , Hr . Dr . ehern ., Wahn
Neumüller , Hr . Ing ., München
Nickel , Hr . Fahr ., Gera
Opitz , Hr . Dir ., Charlottenburg
Oftmann , Hr . Dir ., Neustadt
Otto , Hr ., Frohnau
Paul , Hr ., Oldenburg
Perl , Fr ., Hamburg
Petersen , Hr ., Gr .-Strömkendorf
Pütz . Hr . Reut . m . Fr ., Köln

Metropole -u, Monopol
Palast -Hotel

Hotel Central
Römerbad

Rheinhotel
Grüner Wahl

Wiesbadener Hot
Zum Erbprinz

Sanatorium Nerotal
Pension Winter

Europäischer Hof
Preussischer Hof

Continental
Schwarzer Bock

Grüner Waid
Hotel Berg

Zum Kranz:
Hotel Krug

Sonnenhergerstr . 20
Zur Stadt Biebrich
Zur Stadt Biebrich

Hansa -Hotel
Hotel Adler Badhaus

Hansa -Hotel

J’ohl , Hr . Dr . med ., Sanitätsrat m . Fr ., Bad Pyrmont
Grüner Wald

Poppe , Fr ., Frankfurt
Poser , Hr . m . Fr ., Leipzig
Rademacher . Hr . Leutnant , Mülhausen
Baker , Hr ., Wald
Ratzlow , Hr ., Bärwald
Rauch , Hr ., Freiburg
.Reich. Hr . Hauptmann , Berlin
Reis , Ilr ., Edelbach
Reis , Hr ., Hain
Riedel , Hr . Kfm . in . Fr ., Königsberg-
Römer , Hr . Assessor , Alzey
Rohr , Fr ., Elberfeld
von Rosenberg -Gruszynske , Hr . Berlin

Äömerbad'
Rosenthal , Hr . Fabr ., Solingen Parkhotei
Rotschild , Hr . Kfm ., Frankfurt Grüner Wald
Samuel , Fr ., Elberfeld Sanator .- Nerotäl
Sandkuhl , Fr . Dir ., Berlin Wilhelma
Schaffer , Hr . Hauptmanii , Hamburg Taunus -Hotel
Schaifler , Fr ., Dresden Christi . Hospiz II
Sehirmann , Fr . in . Tochter , Sehmanteritz

Pension Humboldt
Schlack , Hr . Kfm ., Köln
Schneider , Fr ., Heilbronn
Schönhof , Hr . Kfm ., Frankfurt
Schott , Hr . Fabr ., Pforzheim
Schreuer , Hr . Prof ., Bonn
Schmers , Hr . Kommerzienrat , Krefeld
Si-.liück niarin , Hr ., Köln
Schnitze , Hr, , Mülheim
Schwidop , Fr . m . Tochter , Danzig -
von Seebach , Fr ., Strassburg
Singer , Hr . Kfm ., Zweibrücken.
.Steinweg , Hr . Kfm ., Strassburg
von Stoesser , Fr ., Darmstadt
Stolle , F ., Kassel
Tesche , Hr ., Sndberg
Trommershausen , Hr ., Meisenheim
Tuchmann , Hr . Kfm ., Berlin
Tüll , Fr . Geheimrat m . Begl ., Aachen
Ullik , Hr . m . Fr ., Wien
Wachenheim , Hr . Kfm ., Worms
Wagener , Hr . Ing ., Hannover
Weiner , Hr . Kfm ., Erfurt
Weiser , Hr . Dr . med ., Stabsarzt , Dresden
Wenzel , Ilr . Kfm ., Kassel
Wenzel , Frl ., Kassel
Werner , Fr ., Troisdorf
Wiedemann , Hr . Fabr ., Mühltroff
Wiegel . Hr ., Ketternschwalbach
Wirth , Hr . Leutnant , Frankfurt
Wirtz , Ilr . Kfm ., Köln
Wissler , Hr . Kfm .,
de Witt , Hr . Stadtbaurat m . Faan .. Mayen
Wühler , Hr ., Wöhlau
Wolf , Hr ., Gemünden
Wolff , Hr . Fabrikbes ., Erfurt
Ziegner , Hr . Kfm . m . Fr ., Antwerpen

Biemers Hotel Regina
Zipp , Fr . Rent ., Kirschen Wieebade * « Hof
Zweigart , Fr . Fabrikbes ., Siedelfmgen

Wiesbadener Hof
Pens . Wenker -Paxmann

Sanator . Dietenmühle
Hotel Vogel

Kölnischer Hof
Primavera.

MVesbadeoer Hof
Münchner Hof

Taunus -Hotel
Hohenzollern

AXbreehtstr . fr
7,nxn  Terminus

Rose
Botel Berg
Hotel Berg
Nerota .1 25

Pens . Atlanta
Nassauer Hof

Hotel VogeJ
WiesbadenerHof

Grüner Wald

Parkstr . 4
Pension Stefanie
Zur guten Quelle

Grüner Wald
Zum Erbprinz
Hotel Central
Hotel Weins

Hotel Krug
üfca-uwnun

Webergasse 2S
Zum Poethorn

Hotel Viktoria

Hotel Cordan

Bericht Aber den Fremdenbesnch.
Passanten

güBte  |

Bis fi. März . . . . 9 010
I

7 513 ! 1* 523
Am 7.  März . . . - 169 99 268

Zusammen. , 9179 7 612 ! 16791

Für die Aufstellung der Liste verantwortlich
Städtisches Kurtaxbtiro.

Parkstrasse Nr. 5 HOTEL QUISISANA Eraihstrasse Nr. 4 bis 7. 9, II. 12.

'Familien- and Knrhotel in unvergleichlicher Lage am Kurpark gegenüber dem Kurhaus.
Bas ganzft  fahr gut besucht. Vorzug grosser Ruhe. Villen und abgeschlossene Wohnungen für Familien-« 159 Zimmer, 50 Bäder. Thermalbäder ans eigener

Thermalquelle in allen Etagen u. Villen. Behagliche Sesellschaitsräiime n. Empfangshalle._ _ 17912

Weinstuben „Rheingold“
Webergasse 23 . Inh. W. Schulze.

Behaglich elegante Bäume . Naturreine
Weine im Ausschank und in Flaschen

zu billigen Preisen . 17952
Täglich Konzert« ==

Zelthnunsen auf die Kriegsanleihe
werden fcostenfrei entgegengenommen bei unserer Hanptfeasse (Kheinstrasse -Ü2) ,
den sämtlichen Landesbankstellen und Sammelstellen, sowie den Kommissaren der Nassauischen
Lebensversicherungsanstalt.

Für die Aufnahme von Lombardkredit zwecks Einzahlung auf die Kriegsanleihen werden
51/i °/0 und , falls Landesbankschuldverschreibungen verpfändet werden, 5 °/0 berechnet . Sollen
Guthaben aus Sparkassenbüchern der Nassauischen Sparkasse zu Zeichnungen verwendet werden,
so verzichten wir auf Einhaltung einer Kündigungsfrist, falls die Zeichnung bei unseren
vorgenannten Zeichnnngsstellen erfolgt . Die Freigabe der Spareinlagen erfolgt
bereits zum 31. März. 18067

Wiesbaden, den 2. März 1916.
Direktion der Nassanischen Lundesbank.

Wiesbaden - Wilhelmsheim „Villa Iäebenburg“
Sonnenberg Promenadenweg 90 17897

Heim f. alleinst, deutsche Damen zum Winter - od. Dauerattfenthalt.
Ruh . Lage , eig . Park , gr . eleg . Zimmer m . Verpflegung Mk . 3 u. 4 tägl.

Bewerbungen an den Vorstand d. Ver . Auguste Viktoria -Stift

Verwendet
nKreuz -Pfemsig 1
> Marken
au! Briefen, Karten usv.

Wetter anssich teil , für Donnerstag, den 9. Mfc.
Ziemlich heiter , meist trocken , Morgennebel , Nachtfrost.
Mitgeteilt von der Wetterdienststelle des Physika !. VertUs,

Frankfurt a. M,

Druck von Carl Ritter, G. m. b. H., Wiesbaden. Verlag der  Stadtverwaltung.
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